
Der Seehafen Emden liegt gerade mal 38 Seemeilen strom-
auf der Emsmündung und ist schnell auf dem Seeweg 
erreichbar. Dank seiner Lage und seiner inzwischen 

leistungsfähigen Hinterlandverbindungen hat sich der Seehafen 
Emden zu einem wichtigen Umschlagplatz für Güter aller Art ent-
wickelt. 

Deutliches Wachstum

Das beweisen auch die aktuellen Zahlen. So konnte der See-
hafen Emden im vergangenen Jahr einen Gesamtumschlag von
4,133 Mio. t verbuchen. Das bedeutet gegenüber 2006 einen 
Zuwachs von neun Prozent. Ein weiteres Umschlaghighlight: Erst-
mals wurden in 2007 mehr als 1 Mio. Neufahrzeuge via Emden
verladen. Damit hat Emden seine Position als drittgrößter europä-
ischer Seehafen für den Fahrzeugumschlag gesichert. Im Vergleich

zum Vorjahr legte der Automobilumschlag ebenfalls um neun
Prozent zu. Ein Umschlagplus gab es auch bei den Forstpro-
dukten, hier wurde mit 752.281 t ein Plus von rund fünf Pro-
zent gegenüber 2006 erreicht. Der Umschlag von Stückgütern, wie
etwa Teile für Windenergieanlagen, konnte auf 188.238 t gestei-
gert werden. Die besonderen Standortvorteile Emdens bieten
reichlich Potenzial für künftiges Wachstum. Vor allem soll der
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Autostadt Emden: Volkswagen betreibt hier ein Werk,

in dem unter anderem der erfolgreiche VW Passat

gefertigt wird. Emden ist aber nicht nur eine Auto-

stadt, Emden ist auch eine aufstrebende Hafenstadt.

Dominierender RoRo-Umschlag: In Emden 
wurden im vergangenen Jahr erstmals über 1 Mio. 
Autos umgeschlagen. 
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